
Protokoll ErdRat 

 

Zeit        Ort  

03. Oktober 2018, 18:30 – 21:00 Uhr    Insel – Haus für Jugend 

 

Anwesende        

Antonia, Alex, Christl, Christian, Moni, Clemens, Markus, Elydia, Verena, Gini, Regina, Manfred, 

Brigitte, Josef, Martina, Hermann, Alina, Mira, Daniel (bis 20:10 Uhr), Heidi, Magdalena, 

Elisabeth, Franz, Sylvia, Wolfgang, Ulrike, Resi, Andreas, Doris, Meral, Sabine (ab 19:39 Uhr), 

Christiane (ab 20:15 Uhr) 

 

Moderation       Protokoll 

Christl, Christian       Alex 

 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Vorstellung der TOPs, Annahme des letzten Protokolls 

2. Ist-Zustand 

3. Vorstellung der Konzepte 

4. Freie Diskussion in Kleingruppen 

5. Kommentare zu den Konzepten 

6. Budgetsituation 

7. Weiteres Procedere 

 

TOP 1 – Begrüßung und Vorstellung der TOPs, Protokollannahme 

Das Protokoll des letzten ErdRats am 05.07.2018 wird einstimmig angenommen. 

TOP 2 – Ist-Zustand 

Christian bringt nochmals den Ist-Zustand in Erinnerung. 

Antonia erläutert kurz die Entwicklung des Vereins, sowie ihre eigene und zieht Resümee. Sie 

wird zusammen mit dem Vorstand den Verein bis Ende des Jahres so führen, wie es der 

ursprünglichen Idee entspricht. Danach wird sie dem Verein nicht mehr zur Verfügung stehen. 



Das Budget für Michael ist mittlerweile aufgebraucht, so dass er dem Verein ab sofort ebenfalls 

nicht mehr zur Verfügung steht. Sollte er bei diversen Tätigkeiten auf einem der Flächen 

angetroffen werden, so tut er dies freiwillig sowie in seiner Freizeit. 

TOP 3 – Vorstellung der Konzepte 

 Christian erläutert das ursprünglich von Antonia zur Diskussion gestellte Konzept einer 

professionellen Solidarischen Landwirtschaft (siehe Organigramm SoLawi Gemüseanbau, 

Anhang C). 

 Alex erklärt die im schlimmsten Falle mögliche eintreffende Situation der 

Vereinsauflösung, sofern es keine Einigung zu einem der vorgestellten Konzepte gibt 

oder niemand die Verantwortung nach Ende der Vorstandperiode im Jänner 2019 

übernehmen möchte. Alex zeigt die notwendigen Schritte zur Vereinsauflösung auf. 

 Sylvia stellt, unterstützt von Heidi, das ursprünglich von Christina erarbeitete Konzept 

„Aktiv“ vor, bei dem Experten nur in beratender Tätigkeit vorgesehen sind (siehe 

Anhang B). 

 Manfred erläutert sein Projekt „Ackergleichgewicht“, in dem am Acker Oberndorf ein 

bezahlter Projektleiter mit max. € 12.000,- pro Jahr möglich ist (siehe Anhang A).  

TOP 4 – Freie Diskussion in Kleingruppen 

 
Zwanzig Minuten lang wird über die Konzepte in kleinen Gesprächsrunden diskutiert. 

TOP 5 – Kommentare zu den Vorschlägen 

- Konzept „Aktiv“: Miteinander bleibt bestehen. 

- Konzept „Aktiv“: Jeder kann seinen Platz finden 

- Konzept „Aktiv“ und „Ackergleichgewicht“: lassen sich gut miteinander vereinen 

- Konzept „Aktiv“ und „Ackergleichgewicht“: sehr riskant und chaotisch, Gärtner ist 

notwendig 

- Konzept „Aktiv“: Beraterbudget für Gärtner ließe sich jederzeit erhöhen, wenn 

Mitglieder dies so entscheiden 

TOP 6 – Budgetsituation 

 
Antonia stellt die aktuelle Budgetsituation dar. 

Derzeitiger Kontostand: € 4.620,41 

Vom Crowdfunding-Geld wurden € 1.467,79 bisher verbraucht 



 

Es sind von diesem Jahr noch einige Rechnungen ausständig. 

TOP 7 – weiteres Procedere 

Der nächste ErdRat wird am 15. Oktober stattfinden. Alle Mitglieder sind angehalten sich zu 

überlegen, in welchem der vorgestellten Konzepte sie sich sehen, oder eigene Ideen/Konzepte 

einzubringen. 

Bei Fragen zu einem der vorgestellten Konzepte bitte bei den jeweils Verantwortlichen melden: 

 Für das Projekt der professionellen SoLawi: Antonia (antonia@erdling.at) 

 Für das Projekt „Aktiv“: Sylvia (sylvia_carpediem@yahoo.de) 

 Für das Projekt „Ackergleichgewicht“: Manfred (manfred.vogler@gmail.com) 

 

Eine Außerordentliche GV ist für den 24. November angesetzt. 

 

  



Anhang A: „Ackergleichgewicht“ 

 
 
 
 
 
 



Anhang B: „Aktiv“ am Acker 

 

 
 

 



Anhang C: Professionelle SoLawi 

 


